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Gottesdienste
ÉGLISE FRANÇAISE DE SAINT-GALL
Dimanche 10, 17 et 24 janvier
10 h Culte à Saint-Gall, église de St-Mangen 
Vendredi 8 janvier
19 h Culte à Rorschach, église réformée 
Dimanche 17 janvier
19 h Culte à Rapperswil, maison de paroisse
www.eglisefrancaise.ch
Pasteur Rédouane Es-Sbanti, 078 648 27 67

ALL SOULS PROTESTANT CHURCH
Veranstaltungen der englischsprachigen  
All Souls Protestant Church in der Kirche 
Rotmonten mit Pfr. Scotty Williams:
Online service: 3. und 17. Januar
Service, 13 – 13.45 Uhr: So, 10. und 24. Januar
www.allsouls.ch /  
Scotty Williams, 079 559 09 40

Hilfe
GANZ OHR
Jeden Donnerstag, 16 – 18 Uhr, St. Gallen
Kirche St. Laurenzen. Gibt es Dinge, die Sie 
im Moment beschäftigen oder belasten? Ein 
Gesprächsangebot der Kirchen St. Gallens.

Jung und frisch
… WEIL DU ES MIR WERT BIST!
Mi, 27. Januar, 14.15 –17.15 Uhr, Wattwil
Kath. Pfarreiheim, Grüenauweg 8
Impulse zur Klimagerechtigkeit. Sich im 
Workshop mit Klimakrise und Handels-
möglichkeiten auseinandersetzen. Zur 
Klimagerechtigkeit von Menschen aus 
bereits bedrohten Gebieten gefragt werden. 
Möglichkeiten zum Handeln besprechen. Mit 
einem Rucksack an Ideen nach Hause gehen. 
Veranstalter: Arbeitsstelle Weltweite Kirche 
Leitung: Pascal Bazzell & Christiane Schubert 
Kosten: Fr. 50.00 
Anmeldung bis 6. Januar: www.erg-ru.ch 

PALETTEPLANBAR

Glocken der Heimat

Die Glocken der Heimat sind nicht unter 
den Sparhammer von SRF gekommen und 
sind auch 2021 zu hören. Sie erklingen 
am 2. Januar aus der röm.-kath. Kirche 
St. Ulrich und Afra in Kreuzlingen und am 
30. Januar aus der röm.-kath. Kirche in 
Maseltrangen SG. Ausgestrahlt wird das 
samstagabendliche Läuten auf Radio SRF 
Musikwelle um 17.20 Uhr oder auf Radio 
SRF 1 um 18.50 Uhr. (srf) Ŷ

«Waldgwunder» – Gott in 
der Natur aufspüren

Inspiriert von der Forest-Church-Bewe-
gung, haben sich in St. Gallen Menschen 
gefunden, die Gott, dem Göttlichen in der 
Natur auf der Spur sind. «Waldgwunder» 
heisst die St.   Galler Form von Wald-Spiri-
tualität, die aus der Initiative der evang. 
Kirchgemeinde Straubenzell und der City-
seelsorge der kath. Kirche im Lebens-
raum St. Gallen entstanden ist. «Wald- 
gwunder» bedeutet: anders Glauben le-
ben – spirituell, existenzbezogen, natur-
verbunden. Einmal zu jeder Jahreszeit 
trifft man sich jeweils an einem Samstag-
vormittag von 9 bis 11 Uhr im Wald an 
der Gatterstrasse (Rotmonten) unterhalb 
der HSG, um sich Zeit in einer offenen 
Form für die Spurensuche nach Gott zu 
nehmen. Der Wintertreffpunkt !ndet am  
16. Januar statt. Er be!ndet sich bei der 
Haltestelle «Uni/Gatterstrasse». Von dort 
aus geht es bei Wind und Wetter in den 
Wald – einfach zum «Gwundern». Bei Fra-
gen stehen Uwe Habenicht, 071 311 16 11, 
uwe.habenicht@straubenzell.ch oder 
Matthias Wenk, 071 224 07 11, matthias.
wenk@kathsg.ch zur Verfügung. (pd) Ŷ

Corana-Zeit: Das Weite suchen, finden und entdecken

In Corona-Zeiten würde man gerne das Weite suchen. Zu entdecken ist die Weite im Kunstzeughaus  
Rapperswil bis am 7. Februar. Tom Haller, Ruth Maria Obrist, Dominique Teufen, Gian Häne, Hans Thomann 
(unser Bild), Bernadette Gruber, Esther Mathis und Gilgi Guggenheim with Museum of Emptiness laden ein, 
der inneren «Weite» auf die Spur zu gehen, sich in der fernen «Weite» zu verlieren. Als Abschluss der Aus-
stellung «weit» findet am Sonntag, 7. Februar, um 11.30 Uhr eine Führung mit den Kunstschaffenden und 
Guido Baumgartner, dem Kurator der Ausstellung, statt. Mehr unter www.ighalle.ch. (pd/meka) Ŷ

Fo
to

: G
ui

do
 B

au
m

ga
rt

ne
r




